
Bezirksliga Oberfranken ost
Kreisklasse Kulmbach

Saison 2009/2010

aktuell
2009/10/285/10

Sonntag, 18. April 2010, 1500 Uhr

SSV Kasendorf
gegen 

SC Hummeltal
Samstag, 17. April 2010, 1500 Uhr

SSV Kasendorf II
gegen 

ASV Marktschorgast
4. Players Night

Sportheim
23. 4.
Freitag,

Kasendorf
Start: 21 Uhr

Happy Hour: 22– 23 Uhr
Eintritt: 2 Euro m
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Veranstalter: Fußballer und Handballer des SSV Kasendorf



Zum heutigen Spiel

Das nächste Spiel unserer „Ersten“:
Mittwoch, 21. April 2010, 18:15 Uhr

SSV Kasendorf - SF Kondrau

	Tabelle 	 Sp. 	    Tore 	 Pkt

	 1	 FC Vorwärts Röslau 	  20 	  73 	: 	25	  50 
	 2	 SpVgg Oberkotzau	  21	  64 	: 	29	  45 
	 3	 SpVgg Wiesau	  21	  50 	: 	39	  38 
	 4	 SSV Kasendorf	  20	  43 	: 	31	  37 
	 5	 SpVgg Bayern Hof 2	  22	  37 	: 	25	  35 
	 6	 TSV Kirchenlaibach	  21	  41 	: 	32	  33 
	 7	 SpVgg Bayreuth 2	  22	  28 	: 	39	  32 
	 8	 SC Hummeltal	  22	 41 	: 	40 	  30 
	 9	 SV Mistelgau	  22	  36 	: 	44	  29 
	10	 SV Gesees	  21	  29 	: 	26	  27 
	 11	 FC Wüstenselbitz	  21	  26 	: 	42	  23 
	12	1. FC Martinsreuth	  21	  38 	: 	50	  22 
	13	 SF Kondrau 	  21	  32 	: 	39	  21 
	14	 FC Tirschenreuth	  21	  30 	: 	38	  21 
	15	 FC Eintacht Münchberg	  21	  27 	: 	54	  17 
	16	ATS Hof/West	  21	  23 	: 	65	  16

Wir begrüßen Sie im Namen des SSV Kasendorf 
ganz herzlich zur Bezirksligabegegnung gegen 
den SC Hummeltal auf dem „Bernhard-Münch-
Sportgelände“. Ein besonderer Willkommensgruß 
gilt dabei unseren Gästen mit ihren Aktiven, Be-
treuern und Anhängern, sowie dem eingeteilten 
Schiedsrichtergespann.
Leider ist unser Punktspielstart nach der lan-
gen Winterpause doch ziemlich in die „Hose“ 
gegangen. Im ersten Spiel gegen den TSV Kir-
chenlaibach-Speichersdorf mussten wir eine 
bittere, aber auch in dieser Höhe verdiente 0:4 
Packung hinnehmen. Unsere Leistung zu um-
schreiben ist einfach: „Desolat“! Anders das 
Auftreten im darauffolgenden Spiel in Wiesau. 
Bis Mitte der zweiten Spielhälfte, hatte sich 
unsere Truppe eine verdiente 3:1-Führung er-
spielt und erkämpft. Allerdings kamen danach 
mehrere Faktoren zusammen die uns noch eine 
bittere 4:3 Niederlage bescherten. Fehlende 
Cleverness, individuelle Fehler, unglückliche 
Schiedsrichterentscheidungen und einfach das 
fehlende Quäntchen Glück. In Tirschenreuth 
gingen unsere Mannen in den ersten 45 Minuten 
mit viel Elan zu Werke und hatten deutliche Vor-
teile. Vor dem gegnerischen Strafraum fehlte aber 
der entscheidende Zug zum Tor und so blieben 
hochkarätige Chancen Mangelware. Außerdem 
hatten unsere Freistoßexperten das Visier falsch 
eingestellt. Nach dem Pausentee überließ man 
den Tirschenreuther das Geschehen, die es bei 
drei guten Möglichkeiten versäumten in Führung 
zu gehen. Erfreulicherweise war diesmal uns 
die Glücksgöttin holt. Nach einem gekonnt 
vorgetragenen Konter über Krauß, vollendete 
Wenig zum 1:0 Sieg. (Anm. der Redaktion. Ob-
wohl es viele Tirschreuther Zuschauer anders 
sahen, lag das Schiedsrichtergespann mit ihrer 
Entscheidung, nicht auf Abseits zu entscheiden, 
wohl völlig richtig).

Ob heute ein weiterer „Dreier“ eingefahren 
werden kann, scheint zumindest fraglich. Erstens 
ist unsere diesjährige Heimschwäche hinlänglich 
bekant. Und zweitens stellt sich mit dem SC 
Hummeltal eine Mannschaft bei uns vor, die es 
letzte Woche gehörig aufhorchen ließ. Mit Sage 
und Schreibe 8:0 wurde der 1. FC Martinsreuth 
nach Hause geschickt. Mit 30 Punkten stehen 
unsere Gäste im Mittelfeld auf Platz acht. Ob-
wohl der SC neun Punkte Vorsprung auf den 
ersten Abstiegsplatz hat, wird man noch das ein 
oder andere Pünktchen ergattern müssen, zumal 
unser Gegner auch noch ein Spiel mehr als die 
gefährdeten Teams bestritten hat. Also Vorsicht 
ist geboten. Doch mit der richtigen Einstellung 
ist es bestimmt möglich, unseren Zuschauern 
auch zu Hause wieder mal ein Erfolgserlebnis 
zu bieten.
Wir wünschen den beiden Mannschaften ein 
verletzungsfreies und faires Spiel, dem Schieds-
richtergespann eine glückliche Hand und unse-
rem SSV einen weiteren  „Dreier“.	 mt



Aufgebote

SSV Kasendorf

____ Werzer, M. 
____ Putschky, B.
____ Stübinger, M.
____ Denk, M.
____ Ellner, T.
____ Pistor, A.
____ Wenig, M.
____ Lanzendörfer, S.
____ Krauß, M.
____ Hösch, D.
____ Bayer, M.
____ Mühmel, M.
____ Münch, M.
____ Grasgruber, D.
____ Luft, S.
____ Sesselmann M.

Trainer:
Matthias Morck

SC Hummeltal

____ Großmann, D.
____ Nachtmann, S.
____ Bialas, F.
____ Büttner, C.
____ Mayer, C.
____ Mader, L.
____ Reim, P.
____ Pfauntsch, B.
____ Popp, S.
____ Himsel, D.
____ Michel, M.
____ Adelhardt, A.
____ Karl, A.
____ Reim, N.
____ Hagen, C.
____ Körber, M.
____ Bußmann, M.

Trainer:
Harald Dollhopf
Lützow, P.



Vorbericht SSV Kasendorf II

Die nächsten Spiele unserer 2. Mannschaft

Donnerstag, 22. April 2010, 18:15 Uhr
SSV Kasendorf II - 1. FC Kupferberg

Sonntag, 25. April 2010, 15:00 Uhr
FC Ludwigschorgast - SSV Kasendorf II

Wohin geht die Reise?

	Tabelle 	 Sp. 		 Tore 	Pkt

	 1	 TSV Kulmbach	  25	  78 	: 	25 	  60 
 	 2	 TSV Harsdorf	  23	  90 	: 	31	  52 
 	 3	 TDC Lindau	  23	  69 	: 	35	  49 
 	 4	ATS Kulmbach	  25	  64 	: 	33	  45 
 	 5	 SSV Peesten	  24	  51 	: 	47	  41 
 	 6	BC Leuchau	  25	  60 	: 	44	  37 
 	 7	 FC Neuenmarkt	  24	 46 	: 	39	  35 
 	 8	 1. FC Kupferberg	  22	  51 	: 	36	  34 
 	 9	 FC Ludwigschorgast	  24	  45 	: 	58	  34 
 	10	ASV Marktschorgast	  22	  50 	: 	38	  32 
 	11	 TSC Mainleus II	  25	  66 	: 	68	  32 
 	12	1. FC Kirchenleus	  24	  48 	: 	65	  32 
 	13 	SSV Kasendorf ll	  23	  51 	: 	66	  27 
 	14	 SV Ramsenthal	  24	  36 	: 	60	  26 
 	15	VFB Kulmbach ll	  24	  39 	: 	58	  19 
 	16	 TSV Trebgast	  24	  35 	: 	61	  18 
 	17	 SV Fortuna Untersteinach	  25	  14 	: 	129	  4 

Diese Frage stellen sich wohl alle An-
hänger der SSV-Reserve an diesem Wo-
chenende. Denn das heutige Duell zu 
Hause gegen den ASV Marktschorgast 
entscheidet darüber, ob man weiterhin 
im Rennen um den Klassenerhalt bleibt 
oder nicht. Nach den beiden Siegen, am 
vergangenen Wochenende gegen den 
TSC Mainleus (5:0) und am Donnerstag 
gegen die Fortuna Untersteinach (3:2), 
steht unsere „Zweite“ nun auf dem Re-
legationsplatz der Liga. Mit einem Spiel 
weniger und fünf Punkten Abstand zum 
Nichtabstiegsplatz hat man jedoch noch 
alle Chancen auf den Verbleib in der 
Kreisklasse. Am heutigen Samstag geht 
es nun gegen den ASV Marktschorgast. 
Mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung, wie im Spiel gegen Mainleus, 
kann auch hier ein „Dreier“ drin sein. 
Der ASV befindet sich mit 32 Punkten 
im hinteren Mittelfeld und tut sicherlich 
alles dafür, bei uns den Klassenerhalt so 
gut wie perfekt zu machen. Diese Tat-
sache sorgt dafür, dass es bestimmt ein 
interessantes und kampfbetontes Spiel 

zweiter ambitionierter Teams gibt. Ich 
wünsche unseren Jungs und deren Fans 
drei Punkte bei dieser Begegnung, die 
aber nur durch die nötige Einstellung 
(Laufbereitschaft, Vorbereitung aufs Spiel, 
usw.) erreicht werden können.	 S.W.



Der heutige Spieltag der Bezirksliga Ost: Sonntag, 18.04.2010, 15:00 Uhr

SV Mistelgau	  SV Gesees (Fr. 18:30)	 __________ :	__________
FC Eintracht Münchberg	  ATS Hof/West (Sa.)	 __________ :	__________
1. FC Martinsreuth	  SpVgg Bayern Hof 2 (Sa.)	 __________ :	__________
SpVgg Bayreuth 2	  SF Kondrau	 __________ :	__________
SSV Kasendorf	  SC Hummeltal	 __________ :	__________
SpVgg Oberkotzau	  FC Tirschenreuth	 __________ :	__________
FC Wüstenselbitz	  TSV Kirchenlaibach	 __________ :	__________
FC Vorwärts Röslau	  SpVgg Wiesau	 __________ :	__________

SSV Kasendorf	  SF Kondrau (Mi. 18:15)	 __________ :	__________
SpVgg Oberkotzau	  SpVgg Wiesau (Mi. 18:15)	 __________ :	__________
FC Wüstenselbitz	  ATS Hof/West (Mi. 18:15)	 __________ :	__________
1. FC Martinsreuth	  FC Vorwärts Röslau (Mi. 18:15)	 __________ :	__________

Der nächste Spieltag der Bezirksliga Ost: Sonntag, 25. April 2010, 15:00 Uhr

FC Tirschenreuth	  TSV Kirchenlaibach (Fr. 18:30)	 __________ :	__________
ATS Hof/West	  SpVgg Bayern Hof 2 (Sa. 16:30)	 __________ :	__________
SSV Kasendorf	  1. FC Martinsreuth	 __________ :	__________
FC Tirschenreuth	  FC Wüstenselbitz	 __________ :	__________
SC Hummeltal	  SpVgg Oberkotzau	 __________ :	__________
SpVgg Wiesau	  FC Eintracht Münchberg	 __________ :	__________
SF Kondrau	  FC Vorwärts Röslau	 __________ :	__________
SV Gesees	  SpVgg Bayreuth 2	 __________ :	__________
TSV Kirchenlaibach	  SV Mistelgau	 __________ :	__________

Der heutige Spieltag der KK Kulmbach:Sonntag, 18.04.2010, 15:00 Uhr

SSV Kasendorf 2	  ASV Marktschorgast (Sa.)	 __________ :	__________
TSV 08 Kulmbach	  BC Leuchau (Sa. 15:30))	 __________ :	__________
1. FC Kupferberg	  FC Neuenmarkt	 __________ :	__________
TSV Trebgast	  TSV Harsdorf	 __________ :	__________
TDC Lindau	  SV Ramsenthal	 __________ :	__________
TSC Mainleus 2	  FC Ludwigschorgast	 __________ :	__________
SSV Peesten	  SV Fortuna Untersteinach	 __________ :	__________
1. FC Kirchleus	  VFB Kulmbach 2	 __________ :	__________

FC Ludwigschorgast	  TSV Harsdorf (Do. 18:15)	 __________ :	__________
SSV Peesten	  ASV Marktschorgast (Do. 18:15)	 __________ :	__________
SSV Kasendorf 2	  1. FC Kupferberg (Do. 18:15)	 __________ :	__________

Der nächste Spieltag der KK Kulmbach: Sonntag, Sonntag, 25. April 2010, 15:00 Uhr

ATS Kulmbach	  1. FC Kirchleus (Sa.)	 __________ :	__________
VFB Kulmbach 2	  1. FC Kupferberg (13:15)	 __________ :	__________
FC Ludwigschorgast	  SSV Kasendorf 2	 __________ :	__________
BC Leuchau	  SSV Peesten	 __________ :	__________
TSC Mainleus 2	  TSV 08 Kulmbach	 __________ :	__________
SV Ramsenthal	  ASV Marktschorgast	 __________ :	__________
TSV Harsdorf	  TDC Lindau	 __________ :	__________
FC Neuenmarkt	  TSV Trebgast	 __________ :	__________



JFG Maintal/Friesenbachtal

Kosmetik

  Körperpflege

    Maniküre

      Nageldesign

        med. Fußpflege

          Pflegeprodukte

Spitalgasse 22 • Kulmbach • Tel.: 09221 4828 • www.kosmetik-morck.de

Bereits beim Franken-Cup in Altenkunstadt 
durften sich unsere D1-Juniorenmannschaft 
mit der U12 des Club messen.
Für die Saisonvorbereitung erhielten unsere 
Jungs durch den 1. FCN eine Einladung zum 
Vorbereitungsspiel am vergangenen Wochen-
ende.
Die Begegnung wurde auf dem Kunstrasen-
platz am Trainingsgelände am Valznerweiher 
ausgetragen. Von Beginn an zeigten die D-
Junioren aus Nürnberg, dass sie diesen Spiel 
nicht auf die leichte Schulter nahmen und 
eröffneten ein ums andere Mal mit schnellem 
präzisen Passspiel ihre Angriffsbemühungen.
In der ersten Spielhälfte konnte unsere Hin-
termannschaft mit Einsatz und Glück das 
Ergebnis erfreulich gestalten. Zur Halbzeit lag 
die JFG mit 1:3 hinten. In der zweiten Spiel-

hälfte steckte 
dem einen 
oder ande-
ren Spieler 
unserer D1 
n o c h  d a s 
Pflichtspiel 
vom Vortag 
in den Kno-
chen .  Der 
Club zeigte 

sich in der gesamten zweiten Hälfte immer 
einen Gedanken und eine Schritt schneller. 
Die restlichen Tore zum 1:8 Endstand fielen 
in regelmäßigen Abständen. Trotzdem das 
Ergebnis sehr deutlich ausfiel, haben sich 
unsere Jungs in Nürnberg gut verkauft. Allein 
ein Spiel auf einem professionellen Trainings-
gelände gegen die Jugendmannschaft eines 
Bundesligisten war ein Erlebnis an sich.
Für ein Rückspiel zur Sportplatzkerwa des VfB 
Kulmbach hat uns der 1. FCN bereits zugesagt.

JFG Maintal/Friesenbachtal:
Zettner, Knoll, Passing, Ständner, Deller, Sahr, 
Michel, Carl, Löhrlein, Wehner, M. Hohenber-
ger, P. Gröbel, B. Leidhold, T. Rolheiser, Greitl

D1-Junioren bestreiten Vorbereitungsspiel gegen den
1. FC Nürnberg (U12)



Bilder vom Spiel: SSV II - Mainleus II (5:0)
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BR Berichte

10.04.2010
SSV Kasendorf  II – TSC Mainleus 2 (4:0)

Tore: 1:0 Morck (31.), 2:0 Morck (41.), 3:0 Hof-
mann (60.), 4:0 Hein Foulelfmeter (82.), 5:0 
Morck (85.)

Zuschauer: 40

Schiedsrichter: Tobias Leicht TSV Staffelstein

Die Kasendorfer begannen sehr druckvoll 
und kamen in den ersten Minuten gut ins 
Spiel. In der 31. Spielminute flankte Bayer 
von der linken Seite auf Morck, der diese 
zum 1:0 einschob. Keine 10 Minuten später 
bediente Hofmann wiederum Morck der 
mit einem Wunderschönen Kopfball voll-
endete. Durch Unstimmigkeiten der Gäste, 
konnte die Heimmannschaft in der zwei-
ten Spielhälfte noch besser zum Zug kom-
men, dies zeigte sich durch das 3:0 durch 
Hofmann. In der Folge erspielten sich die 
Kasendorfer noch einige Chancen die al-
lerdings ungenutzt blieben. In der 82.Min 
schwächten sich die Gäste, indem Adam 
gefoult wurde und die Spieler des TSC 
Mainleus sich nicht unter Kontrolle hatten. 
Dies hatte zur Folge das Eichner mit rot 
vorzeitig den Platz verlassen musste. Den 
fälligen Foulelfmeter verwandelte Hein si-
cher. In der 85.Min war es wiederum Morck 
der mit einem Kopfball sehenswert den 
5:0 Endstand besiegelte. Die Kasendor-
fer überzeugten mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung. Schiedstrichter Leicht 
leitete das Spiel gut.

11.04.2010
FC Tirschenreuth - SSV Kasendorf (0:1)

Tore: 0:1 Wenig (90)
Zuschauer: 120
Schiedsrichter: Christopher Fischer (FC Hoch-
stadt)
Der SSV stellte eine technisch versierte und 
laufstarke Mannschaft, die von Beginn an 
das Sagen hatte. Die FC-Stürmer Vaclavik und 
Wölfel konnten sich gegen die gut gestaffelte 
Abwehr kaum durchsetzten, so dass Torchan-
cen ausblieben. Anders die Kasendorfer, die 
zwei große Möglichkeiten zur Führung auslie-
ßen. So konnte Schwägerl einen Querpass im 
Fünfmeterraum vor dem heranstürmenden 
Grasgruber gerade noch rechtzeitig klären. 
In der 20. Minute kam Wenig kurz vor Torwart 
Rosner zum Schuss, der jedoch die kurze Ecke 
zumachen konnte. Außer zwei Weitschüssen 
durch Vaclavik hatten die Platzherren bis zur 
Pause nichts entgegen zu setzen. Nach dem 
Seitenwechsel zeigten die Tirschenreuther 
mehr Elan und Kampfgeist, wodurch sie die 
Gästeabwehr öfters in Bedrängnis brachten. 
In der 69. Minute konnte sich Vaclavik im Straf-
raum gegen zwei Bewacher durchsetzen, 
scheiterte aber mit seinem Flachschuss am 
Pfosten. Wenig später verpasste Gregor nach 
einem Zuspiel von Vaclavik nur knapp das 
SSV-Tor. Auch die dritte Großchance konnte 
Vaclavik nicht nutzen, als Birkner den Ball aus 
kurzer Distanz nicht über die Torlinie drücken 
konnte. Die mangelnde Chancenverwertung 
rächte sich in der Schlussminute. Nachdem 
zweimal eine klare Abseitsstellung vom Linien-
richter nicht angezeigt wurde, konnte Gäs-
testürmer Wenig freistehend den Siegtreffer 
erzielen.



LCD-TV
Metz

Linus 42 FHDTV

Technische Perfektion
 Full HD-Bildschirmauflösung
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+
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Bilder vom Spiel in Tirschenreuth (0:1)



Rückblick: Jahreshauptversammlung (Teil 1)

Auf ein umfangreiches und sehr erfolgreiches 
Jahr 2009 konnte der SSV Kasendorf bei der 
Jahreshauptversammlung zurückblicken. 
„Nach der überragenden Meisterschaft im 
letzten Jahr und dem Aufstieg in die Be-
zirksliga, wo sich der SSV bisher beachtlich 
schlage, sind wir im Fußball momentan die 
drittstärkste Kraft im Landkreis Kulmbach. 
Der SSV biete jungen Fußballern und dies 
nicht nur wegen seines gepflegten Sportge-
ländes, beste Voraussetzungen Bezirksligaluft 
zu schnuppern. Sollte der Sprung auf Anhieb 
nicht geschafft werden, kann sich ein Spieler 
innerhalb einer Saison über die Kreisklassen-
mannschaft anbieten und „hocharbeiten“, 
hob Vorsitzender Volker Täuber besonders 
hervor. 
Auch die gesellschaftlichen Veranstaltungen, 
wie die  Faschingsveranstaltungen, DJ-Party 
und das Johannisfeuer erfreuen sich immer 
größerer Beliebtheit. Die erstmals durchge-
führte Dorfolympiade mit spaßigen, sportli-
chen Wettkämpfen der ansässigen örtlichen 
Vereine war ebenfalls eine gelungene Sache. 
Ein  kleiner Höhepunkt war das Spiel der 
verstärkten SSV-Altliga gegen die Altliga des 
1. FC Nürnberg.
Probleme habe der Verein bei der Abstellung 
von Schiedsrichtern. Hier muss schnellst-
möglichst was passieren, um weitere Strafen 
bzw. auch Sanktionen zu vermeiden, gab der 
Vorsitzende zu bedenken. 
Durch eine gute Zusammenarbeit innerhalb 
der Vorstandschaft, mit Unterstützung zahl-
reicher Helfer und Spender, konnte dieses 
Jahr wieder ein positives Ergebnis in der 
Vereinskasse erzielt werden. Kassenrevisor 
Heinz Eschenbacher bestätigte Reiner Al-
brecht eine tadellose Arbeit.
Großer Dank wurde erneut Hans Niegsch 
und seinen Helfern für ihre Arbeit und ihr 
Engagement am Sportheim und Sportgelände 
ausgesprochen. 
Neben Neuwahlen standen Ehrungen bei der 
Hauptversammlung im Mittelpunkt. Volker 

Täuber würdigte die jahrelange Treue zum 
Verein und ehrte Horst Wiesenmüller, Hel-
mut Scherm für 60jährige, Hans Zink, Hans-
Jürgen Hofmann, Rudolf Lindner und Rainer 
Gäbelein für 50jährige und Sieglinde Herold 
für 25jährige Vereinszugehörigkeit. 
Sportlich sei man auf dem richtigen Weg und 
man solle nach dem bisher guten Abschnei-
den unserer Ersten Mannschaft die Ziele 
etwas höher ansetzen, stellte Fußballabtei-
lungsleiter Matthias Adam heraus. Ausnahme 
allerdings ist momentan die 2. Mannschaft, 
so Spielleiter Michael Münch, die sich durch 
Unzuverlässigkeit und Trainingsrückstand 
im hinteren Tabellendrittel befindet. Durch 
einen gemeinsamen Kraftakt sollte es aber 
möglich sein, die Mannschaft in der Kreis-
klasse zu halten, so Michael Münch weiter. 
Auch in der JFG Maintal/Friesenbachtal, die 
der SSV Kasendorf angehört, wird von der 
D- bis zur A-Jugend hervorragende Arbeit ge-
leistet. Dies wurde durch die Berichte vom 
JFG-Verbindungsmann Claus Deller und dem 
Jugendtrainer Thomas Bergner eindrucksvoll 
aufgezeigt. So haben fast alle Teams in der 
Saison noch Aufstiegschancen. 
Die E-Jugendlichen, die momentan mit 
Katschenreuth zusammengeschlossen sind, 
wurden mit beiden Mannschaften in der Vor-
runde Gruppenerste, hob E-Trainer Jochen 
Forkel heraus. Monika Brandt (Handball) 
und Dr. Jochen Forkel warben darum die 
Kinder bereits im frühen Kindesalter in den 
Sportverein zu schicken. Wegen der immer 
zunehmenderen Bewegungsarmut werden 
in den nächsten Jahren immer mehr Kinder 
an Diabetes leiden, so Dr. Forkel in einem 
kurzen medizinischen Beitrag.
Die Handballabteilung, die von Erwin Lau-
terbach und Monika Brandt geführt wird, 
konnte 2009 durchaus auch Erfolge vorwei-
sen. So wurde zum Beispiel die weibliche 
C-Jugend Meister. 
Bernd Bayer informierte in einem kleinen 
Rückblick über die Aktivitäten der Altliga. 



Rückblick: Jahreshauptversammlung (Teil 2)

Eine Stepp-Aerobic-Gruppe, eine Frauen-
sportgruppe, eine kleine Nordic-Walking-, 
und eine ältere Frauen-Gymnastikgruppe 
runden das sportliche Angebot beim SSV ab.  
2. Bürgermeister Klaus Amschler, der in Ver-
tretung des terminlich verhinderten 1. Bür-
germeisters Bernd Steinhäuser zum ersten 
mal bei einer Jahreshauptversammlung des 
SSV Kasendorf anwesend war, zeigte sich 
auch im Namen des Marktes höchst erfreut 
über die positiven Berichte und die vielfälti-
gen sportlichen Aktivitäten. Er bedankte sich 
bei allen Trainern und Betreuern, für ihre 
hervorragende Arbeit und sicherte dem SSV 
weiterhin jede mögliche Unterstützung von 
Seiten der Gemeinde zu.
Die Neuwahlen unter der Leitung von Heinz 
Eschenbacher, Hans-Jürgen Hofmann und 
2. Bürgermeister Klaus Amschler brachten 
folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzender Volker 
Täuber, 2. Vors. Joachim Schwab (neu für 
Volker Hohenberger), 3. Vors.  Hans Niegsch 
(neu für Joachim Schwab), Kassier Reiner Al-
brecht und Schriftführerin Petra Hugel. Die 

Handballabteilung ist nach wie vor in den 
Händen von Erwin Lauterbach und Monika 
Brandt. Für den Posten des Abteilungsleiters 
Fußball wurde Hans Weggel, als Spielleiter 
der 1. Mannschaft Matthias Adam und als 
Spielleiter der 2. Mannschaft Michael Münch 
erneut einstimmig gewählt. In den Vereins-
ausschuss wurden Matthias Müller, Dietmar 
Frankenberger, Stefan Wiesenmüller, Bernd 
Bayer, Harald Bayer, Hanskarl Pülhorn, Hol-
ger Friedrich, Peter Kühlein, Claus Deller, Dr. 
Jochen Forkel und Markus  Münch gewählt.
Nach den Wahlen bedankte sich Volker Täu-
ber bei seinem langjährigen Weggefährten 
Volker Hohenberger, der sich nicht mehr zur 
Wahl stellte, für sein langjähriges erfolgrei-
ches Wirken.
Zum Abschluss gab er noch freudig bekannt, 
dass der SSV Kasendorf ab sofort auch im 
Web unter „www.ssv-kasendorf.de zu errei-
chen ist. Hierfür dankte er Matthias Müller 
für seine nun monatelange Arbeit an der SSV-
Internetseite.

Das Bild entstand nach der Ehrung und zeigt von links: Volker Hohenberger (alter 2. Vorsitzen-
der), Hans Zink (50 Jahre), Joachim Schwab (neuer 2. Vorsitzender), Hans-Jürgen Hofmann 
(50 Jahre), Ehrenmitglied Horst Wiesenmüller (60 Jahre), Sieglinde Herold (25 Jahre), Volker 
Täuber (1. Vorsitzender), Helmut Scherm (60 Jahre), 2. Bürgermeister Klaus Amschler und 
Rainer Gäbelein (50 Jahre)




